
Wahlprüfsteine des Seniorenbeirates der Stadt Erfurt 
für Kandidaten der Kommunalwahlen 2009 
 
Was werden Sie und Ihre Partei konkret unternehmen, um Seniorenpolitik als 
Querschnittsaufgabe mit folgenden Forderungen zu realisieren: 
 

1. die Angebote selbständigen, bezahlbaren, seniorengerechten/barrierefreien Wohnens 
bis ins hohe Alter in Erfurt zu erweitern und neue Wohnformen als Alternative zum 
Heim zu fördern; 

2. das Netz der Strukturen einer aktiven Seniorenarbeit bedarfsgerecht und 
flächendeckend weiter zu entwickeln – auch im Sinne intergenerativer Begegnung – in 
den Bereichen Kultur, Bildung, Sport, Beratung; 

3. die haus- und fachärztliche Versorgung sowie Prävention in gesundheitlichen 
Bereichen zu gewährleisten, die geriatrische Versorgung sowie die Palliativ- und 
stationären Hospizangebote auszubauen; 

4. in den ländlichen Ortschaften der Stadt die Versorgung mit Gütern und 
Dienstleistungen sowie die Mobilität der Senioren durch den ÖPNV sicher zu stellen; 

5. die Rahmenbedingungen für freiwilliges Engagement im sozialen Bereich zu 
verbessern (Gewinnung; Qualifizierung; Betreuung von hochaltrigen, allein lebenden 
oder dementen Senioren sowie die Unterstützung der Familien); 

6. die Beschäftigungschancen älterer Menschen (auch über das Rentenalter hinaus) zu 
erhöhen; 

7. die Mitwirkungsmöglichkeiten des Seniorenbeirates im Vorfeld politischer 
Entscheidungen zu erweitern. 


